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PROTOKOLL  
ORDENTLICHE DORFGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
Donnerstag, 16. Juni 2016, 20:00 – 20:40 Uhr, Hotel 
Sherlock Holmes, Meiringen 
 
 
 
Vorsitz Eiholzer Lukas, Dorfobmann 

Protokoll Debrunner Martin, Dorfschreiber 
 
Traktanden 1 

  
Jahresrechnung 2015 
- Genehmigung Nachkredit 
- Genehmigung Jahresrechnung 

2   Information Konzession und Ausbauvorhaben 

3   Verschiedenes 

   
 

 
Publikation Die Publikation der Versammlung erfolgte im Anzeiger 

Oberhasli Nr. 19 vom 13. Mai 2016  

 Die Einberufung der Versammlung erfolgte somit nach 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes ordnungsge-
mäss. 

 
Stimmrecht Die Dorfgemeinde zählt heute 
   455 Frauen 
 und  429 Männer, 
 zusammen 884 Stimmberechtigte 
 
Anwesend Davon sind anwesend 23 Stimmberechtigte. 

  Dorfschreiber Martin Debrunner ist nicht stimmberechtigt. 

 Das Stimmrecht wird keinem Anwesenden bestritten. 
   
Absolutes Mehr Das absolute Mehr beträgt 12 Stimmen. 
 
Entschuldigungen  - Albin Rüger, Dorfrat 

- Kaspar Brügger, alt-Dorfobmann 

 
Stimmenzähler Der Vorsitzende schlägt als Stimmenzähler Simon Ab-

planalp vor. 
Es wird kein weiterer Vorschlag gemacht und Simon Ab-
planalp einstimmig zum Stimmenzähler ernannt. 
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Beschluss-Nr. 2016-16 
Jahresrechnung 2015 
- Genehmigung Nachkredit 
- Genehmigung Jahresrechnung 
 

Sachverhalt 
Der Dorfkassier Martin Debrunner erklärt, dass trotz dem schwierigen Umfeld in 
der Energiebrache, ein Ertragsüberschuss vor Abschreibungen von CHF 534'000 
erwirtschaftet werden konnte. Dies kam einerseits zustande, weil im gesamten 
Betrieb der Sachaufwand deutlich unter dem budgetierten Wert gehalten wer-
den konnte. Andererseits ist der ordentliche Abschreibungsaufwand relativ tief, 
da die Anlagen aufgrund ihres Alters zu einem grossen Teil abgeschrieben sind. 
Wenn in den kommenden Jahren die unumgänglichen Investitionen in Angriff 
genommen werden, werden die Abschreibungen markant höher ausfallen als zur 
Zeit.  Nach der Verbuchung der harmonisierten und der übrigen Abschreibungen 
resultierte ein Ertragsüberschuss von CHF 9'965.58. 
 
Die Nachkredite für gebundene Ausgaben betragen CHF 177'467.62 und 
diejenigen in Dorfratskompetenz CHF 36'258.92. Für die übrigen Abschreibun-
gen auf dem Verwaltungsvermögen von CHF 250'872.55 wird der Dorfge-
meindeversammlung ein Nachkredit zum Beschluss unterbreitet. Auch die 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung konnte mit einem positiven Resulatet 
abschliessen. Der Ertragsüberschuss beträgt CHF 69'951.88 und wird der 
Verpflichtung für die Spezialfinanzierung zugefügt. Diese Reserven betragen 
per 31. Dezember 2015 CHF 250'331.74. 
 
Im 2015 wurde verglichen mit dem Vorjahr mit knapp CHF 1.6 Mio. deutlich 
mehr investiert. Im Bereich Wasserversorgung wurden CHF 570'000 in den 
Neubau des Reservoirs Brünigerälpli investiert. Im Bereich Elektrizitätswerk war 
die Netzverkabelung Willigen mit CHF 450'000 der grösste Posten. Folgende 
Verpflichtungskredite konnten per Ende 2015 abgeschlossen werden: 
 
Bezeichnung Kreditsumme Ausgaben Saldo Einnahmen 

Sanierung Wasserleitung 
Hiislerey 

160‘000.00 140‘200.69 19‘799.31 0.00 

Haupleitung Alpbachstrasse 
FHKW 

160‘000.00 150‘691.28 9‘308.72 0.00 

MS Netz Alpbachstrasse – 
FHKW NE5 

190‘000.00 185‘451.09 4‘548.91 0.00 

Kleinwasserkraftwerk M IV 600‘000.00 592‘933.52 7‘066.48 0.00 

Total 1‘110‘000.00 1‘069‘276.58 40‘723.42 0.00 

 
Gesamthaft konnten die Kredite mit einer Unterschreitung von CHF 40'723.42 
durch den Dorfrat abgeschlossen werden. 
 
Die Finanzierung der erwähnten Investitionen von CHF 1.6 Mio. konnte zu einem 
grösseren Teil mit eigenen Mitteln und mit einer leichten Zunahme beim Fremd-
kapital finanziert werden. Das Eigenkapital beträgt CHF 3'165'455.22. 
 
Abschliessend informiert der Dorfschreiber/Dorfkassier Martin Debrunner 
nochmals über seinen Weggang. Er bedankt sich beim Dorfrat für das Ver-
trauen in den letzten 3 Jahren und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
der Alpen Energie für die angenehme und konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Dorfobmann Lukas Eiholzer orientiert die Versammlung über die Schlussbes-
prechung der Rechnungsrevision und den Revisionsbericht. Die Jahresrechnung 
2015 wurde gemäss der Revisionsstelle einwandfrei geführt. 
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Antrag 
- Genehmigung des Nachkredits über CHF 250’872.55 für übrige Abschrei-

bungen auf dem Verwaltungsvermögen. 
- Genehmigung der Jahresrechnung 2015 mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 9’965.58. 

Beschluss 
- Der Nachkredit über CHF 250’872.55 für übrige Abschreibungen auf dem 

Verwaltungsvermögen wird genehmigt. 
- Die Jahresrechnung 2015 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 9’965.58 

wird genehmigt. 

 
 

Beschluss-Nr. 2016-17 
Information Konzession und Ausbauvorhaben 
 

Sachverhalt 
Der Betriebsleiter Urs Linder orientiert anhand der bereits mehrmals gezeigten 
Liste die lange und leidige Geschichte der Konzessionserneuerung der Alpen 
Energie, welche sich nun schon mehr als 20 Jahr hinzieht. Infolge der Anpassun-
gen der Modalitäten im Bereich KEV seit Anfang 2016 muss das Projekt 
nochmals überdacht werden. Dorfrat Andres Fankhauser Informiert die Ver-
sammlungsteilnehmer über die Kostendeckende Einspeisevergütung (KEV). Mit 
den finanziellen Mitteln aus der Abgabe je kWh und dem Ertrag aus dem Ver-
kauf des KEV-Stromes sollten gemäss Plan die auszuschütenden Gelder gene-
riert werden. Aufgrund des sehr tiefen Strompreis und der vielen Gesuche geht 
die Rechnung aber nicht mehr auf. Das bedeutet, dass viele Gesuche auf der 
Warteliste verbleiben. So auch dasjenige von Meiringen II, welches das Herzs-
tück des bisherigen Projekts darstellt. Dorfrat Andres Fankhauser zeigt sich aber 
überzeugt, dass auch mit den neuen Rahmenbedingungen eine Lösung für die 
Erneuerung der Anlage gefunden werden kann. 
 
Die Frage, wie hoch die Gestehungskosten bei der Stromproduktion seien, 
beantwortet Betriebsleiter Urs Linder dahingehend, dass dieses Geschäft bei 
Lichte besehen aktuell nicht rentiere. Das sei aktuell aufgrund der tiefen 
Strompreise bei allen Wasserkraftwerken das Problem. Dorfkassier Martin De-
brunner beantwortet die Frage nach den bisher aufgelaufenen Kosten für die 
Konzessionserneuerung. Total wurden rund CHF 535'000.- in dieses Verfahren 
investiert. 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2016-18 
Verschiedenes 
 

Sachverhalt 
Vize-Dorfobmann Gerhard Fuchs orientiert über den aktuellen Stand der Pro-
jekte Badeanlage und Feriendorf. Das Feriendorf ist terminlich im Plan und für 
die Planung einer möglichen gemeinsamen Badeanlage auf der Bossmatte 
wurde eine Arbeitsgruppe zusammen mit der Einwohnergemeinde Meiringen 
gebildet. Ende Jahr soll über den aktuellen Stand informiert werden. 
 
Dorfobmann Lukas Eiholzer bedankt sich beim abtretenden Dorfschreiber Martin 
Debrunner. Er ist der Ansicht, dass es für eine Verabschiedung zu früh sei und 
dass dies im Oktober gemacht werde. Auch orientiert Lukas Eiholzer über seinen 
Abgang. Er sei im Dezember 2015 zum Dorfobmann gewählt worden und habe 
Anfang 2016 mit seiner Frau entschieden, Meiringen Anfang Oktober 2016 für 
ein Jahr zu verlassen. Der Zeitpunkt sei für sie als Familie ideal, da die Einschu-
lung der Tochter für ein Jahr zurück gestellt werden könne. Auch für den Ar-
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beitgeber, die Flotron AG, sei der Zeitpunkt ideal. Eine Rückkehr als Dor-
fobmann sei für ihn nie zur Debatte gestanden, da auch die Wohnsituation nach 
diesem Jahr nicht geklärt ist. Ab Oktober 2016 übernimmt der Vize-
Dorfobmann Gerhard Fuchs interimistisch das Amt bis Ende Jahr. Anlässlich der 
Dorfgemeindeversammlung vom Dezember 2016 wird ein neuer Dorfobmann 
zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Der Dorfobmann informiert auch über die Aktion E-Velo. Der Gutschein für die 
Benutzung dieser Velos sei zusammen mit dem Jahresbericht verschickt worden. 
Der Standort der E-Bikes sei beim Schwimmbad. Die E-Velos sollten 
idealerweise reserviert werden. 
 
Da von keinem Anwesenden das Wort ergriffen wird, lädt der Dorfobmann alle 
Anwesenden traditionsgemäss zu einem kleinen Imbiss ein und verkündete, dass 
die konsumierten Getränke von der Dorfgemeinde offeriert wurden. Dor-
fobmann Lukas Eiholzer dankt für das Interesse und Mitmachen und schliesst die 
Versammlung. 
 

 Der Dorfschreiber: 

 

 
 Martin Debrunner 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflage und Genehmigung 
Dieses Protokoll vom 23. Juni 2016 an während 30 Tagen in der Dorfkasse 
öffentlich aufgelegt worden. Während dieser Frist sind keine Einsprachen ge-
mäss Art. 56 OgR eingegangen. 
 
Es ist vom Dorfrat an seiner Sitzung vom 15. August 2016 genehmigt worden. 
 
 
 
 
L. Eiholzer M. Debrunner 
Dorfobmann Dorfschreiber 


